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Kur*und Frcmdenliste
Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Einzrtlt VM.el S: 1Ür einm Monat BM ' L35  1ür Selbstabholer, frei Haus RM. 1.80.

ummer mit der Kurhauptliste Rpfg. 15, mit der Tagesfremdenliste
In Frille» -hm. ^ und dem  Kurhausprogramm Rpfg. 10.
Anspruch Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen

7 Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises,

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte: Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg. 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg. 40, die 84 mm breite Reklamezeile
Rpfg. 50 u. 80, Finanz -, Vergnügungs- u. auswärtige Anzeigen Rpfg. 25, 60, 70u.
RM . 1.—. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
Schrift - und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 236 90.

SchwärzC
Koblenz , Hansj., jYuuienz, J i

ing., Ransbach
•. Hospiz , Orani

Fam ., Benrath
Schwaiz «[ Diese Parole hat Reichsverkehrsminister Trevi-Fr Vein j-eeicirsveiutenrsmimst .ee rrevi

Dürkheim, Hotel | lw ® ei1, se ™en} kürzliehen Bestich in Württemberg
Neuss TaunC *' c ®n diesjährigenReiseverkehr ausgegeben . Sein

Feuerw ., Kapitäwpeh , che Schönheiten des . eigenen Vaterlandes zu
■^ S nÄ? <ihe Vf tfeckt sich auch  auf den Besuch der
t , CMcago,’ Grii» tSChen  Erholungsstätten und Kurorte,
enbach ' M wollen “ , so erklärte er , „unsere Grenzen
Sl ori Su abschhessen gegen die Nachbarn . Aber wir
Mainz ’ diesem Ja hr durchaus keine Veranlassung

Fremdenheimf 1 e™,e zu  schweifen . Die Patienten müssen
»eh Selbstzucht zeigen , denn alle Kr ankh  e i t en

,mm,Rat , Berlin onnen auch in deutschen Kurorten
' k Pit ,V rdeD ' Es: verlohnt  sich , den Schön-

, Bloemendaal Landschaft nachzugehen und
Sanatorium I Liholung aus ihr zu schöpfen !“

’■ ,ns"'vvfheater und Kunst.
febnitz (SaG° teiolWi Sta ? tistheater - Paul Breitkopf und Kurt
sätsrat, Bad &L r nächsten No die Hauptrollen in

Schwarz®1w- V ; fen Novität des . Kleinen Hauses „Liebling,
Aschaffenbinf ' • - Am Samstag gelangt im Kleinen Haus in

ir. med ., Ha
Vrr gelangt im ivreinen maus in

nnWmKni Vi^ lllc_ht „Liebling, Adieu“! sondern die
'arz«k,w»i 10  h® 1' »Signor Bruschino“ von Rossini zurSchwarze' ’C- Knur mruscnmo ' von mossmi zi

Aschaffenburg nr>(Anfang 20 Uhr, Ende gegen 22 Uhr).RÖ»

)blenz, Schwarz^ , . .
m. Sohn , Saarbif .- »yh sind - es 25 Jahre her , dass das . Kurhaus

In diesem Jahre , am

Fr ., Berlin Ho% m«  11T ' _ l _ •
leneraldir . m. I * US *V leSDadeiK

' kt iL ~~ Jahre Kurhaus.
Mai, '

Schwarzijerlich eröffnet wurde
- m. Fr ., Breisä?

m „„W: W r ter  J::S heute Mittwoch abend : Weiter-in unbeständige Witterung.
Eutin

." Hospiz , Orani# “ ^ UC f. die  Schulen werben für Besuch deutscher—..urorte. Der Keichsyerkehrsministerhat bei dein
Russischen Kultusminister angeregt, die Schulen

aif 1)111 'Uilmerhsam zu machen, welche grosse Be-
rpOlOnöfeutmig es bei der gegenwärtigen wirtschaftlichen■»- -- F. w » nei gegenwärtigen wirtschaftlichen:
gespendet ,aSe Deutschlands:hat, dass deutsche Reisende die
4 Uhr eine ßa1)111' ' '11(i Li'li°]ung-gstätten der eigenen Heimat auf-
tet.Esempfiehlî hPR. Wie der Amtliche Preussische Pressedienst
^ 7ii Qnrnon R ^'ilttfulf woiof / Iw « . .... .. . Tr i , - • m „ •i. i_btu 11p11c1111# - , - ' ' ^ ^uitiieiiti rreussiscne iTesseui-enst

zu sorgen. Bmtteilt, weist der preussische Kultusminister in
>en einen . ym Runderlass darauf hin , dass nach den Richt-
„NeU - Wiö" 1 '1 ,,' r . <lle  Lehrpläne aller Schularten genügend

Ernst ^hkeiteu bestehen , im Rahmen des Unterrichts
( 1a»e ehizugehen und durch Hinweise auf

Schönheiten Deutschlands mittelbar für diesen
t danken zu werben.
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Was nicht im Baedeker steht.
Hans Reimann über Wiesbaden.

In der Büchersammlung „Was nicht im Baedeker
steht“ (Verlag K. Piper &. Co., München) ist ein
Band den Städten Frankfurt , Mainz und Wiesbaden
gewidmet, Hans Reimann, der lustige Plauderer , hat
ihn geschrieben . Er weist zunächst als. erwähnens¬
wert auf dem Wege von Mainz nach Wiesbaden auf
die chemische Fabrik Kalle hin, die das Cellophan-
papier und die unzerbrechlichen Schallplatten her¬
stellt , dann auf Henkell, dessen Sekthaus er ein¬
gehend würdigt ; in einem Sommermonat des Jahres
1928 wären hier 10 000 Besucher traktiert , ein jeder
Besucher erhält nämlich am Schluss des Rundgangs
durch das Haus ein Glas Sekt, „Hab Sonne im
Herzen und Sekt im Gemäuer: sorglos pfeifend be¬
trittst Du Wiesbaden, die gut Schdubb’ von Frank¬
furt  oder (von anderer Warte aus): einen Salon
Euro  p a s.“ Reimann schreibt dann weiter : „Wies¬
baden, die jüngste Großstadt am Rhein, hält auf
Manieren und offeriert Dir einen Boulevard von
weltmä n nischer A u f m a c h u n g , die
Wilhelmstrasse.  Hier prahlen verführerische
Auslagen der Luxusgeschäfte , hier spriesst der Flirt
in Reinkultur . Beginnt man den Bummel am Kaiser-
Friedrich -Platz und macht am Neuen Museum kehrt,
wird man konstatieren , dass es alle andern akkurat
so treiben. Die andern sind Flaneure mit oder ohne
Gicht, Rheuma, Katarrh , Nerven und schick ge¬
kleideter Partnerin .“ Theater und Kurhaus behandelt
Reimann leider allzu nebensächlich, hier hat der
scharfe Blick versagt , mit billigen Bemerkungen hilft
er sich darüber hinweg. Dem Paulinenschlösschen
gibt er einen Stern, wenn man sich an einem Juwel
dahingesunkemer Zeiten delektieren wolle, statte man
dem im Parke pittoresk erhöhten Schlösschen einen
Besuch ab. Auch der Marktplatz findet seine Zu¬
stimmung, weil Rathaus , Marktkirche und Lyzeum
eine willige Einheit bilden. Dietenmühle, Biebrich
und Neroberg mit seinem1 beglückenden Rundblick
über die Wälder empfiehlt er. Sein Blick hat auch
das Neue Museum gestreift , kurios findet er den bis
zum Gürtel entkleideten Riesen-Goethe davor ; die
beiden Messpaläste in der Mainzer Strasse;seien keine
Messpaläste, sondern komfortabel ausgestattete
Schlafstellen für die Omnibusse. Die Mischung Welt-

ui stadt plus Großstadt (in deutschen Landen ohne
Konkurrenz ) wirke anregend auf die Wiesbadenerund ihren Geist,

'Lvlenfalls ist es nicht übel, mit dieser paro-
clistischen Baedeker-Ergänzung zu reisen, Reimanns

liebenswürdiger Witz verletzt nicht, wenn er selbst
Eigenarten und Schwächen behandelt . Das Buch,
das mit amüsanten Zeichnungen geschmückt ist, er-
schliesst dem Kurgast immerhin interessante Momente
in der Umgebung Wiesbadens.

Die Dame.
— Modefarben im Frühling. Silbergrau gehört

zu den neuen neutralen Farben neben Beige, das in
allen Schattierungen bis zu Braun gebracht wird.
Gegen ihre bescheidene Farbhelligkeit leuchten das
helle Karottenrot und die neuen Töne von Blau:
Nachtblau , Königsblau, Flachsblütenblau . Wie
werden sich die Blondinen freuen über diese blaue
Invasion , nachdem im Winter die grünen und.braunen
Faiben zum Vorteil der Brünetten Mode waren . In
dem rötlichen Andalusierblau und dem kräftigen
Kornblau finden aber auch die dunkelhaarigen
Damen für ihren Typ kleidsame blaue Stoffe. Doch
ist die Skala der neuen blauen Töne damit noch
nicht erschöpft. Da gibt es noch Hyazintenblau,
I orzellanbläu, Layendelblau , Himmelblau — kurz
alle nui erdenklichen Ahschattierringen zwischen
dem zarten Pastellblau und dem dunklen Marine. Der
blaue Mantel wird in diesem Jahr wieder viel re-
tragen werden. Zu einem roten Kleid gibt, er ein
sehr modisches Ensemble, denn Blau und Rot werden
besonders gern zusammengestellt.

irhaus und PV «
ien und kalten Wasserk.lirtia .US S
m 6.— Mk . ßfi,-. . .
loviert . ——-, -Mjttwoch , 24. Februar 1932.

-Uhr am Kochbrunnen : FrÜh - KoilZCrt
* Leitung : Kammermusiker Adam Hahn

■■ ecofit Ouvertüre „Berlin , wie es weint und lacht “ A. Gonradi
U . 43003 , Finale aus der Oper „Die Jüdin “ . . . J . Halevy

Du mein Wien Lied ” . ( ! F . Sieczynski
^ Mein Lebenslauf ist Lieb und Lust , Walzer J . Strauss

Potpourri aus der Operette „ Der Obersteiger “ C.Zeller

ler .
lerin

a, ■, rJ  Operette „ Der Obersteiger “ C.Zeller
. Guido Brei der Rhein , Marsch . . . . Th Ritter

. MargJ
Oretri 26-1tr 18  Uhr  ' m Abonneme nt im kleinen Saale:
padfäffee - Konzert

. Peter 1 aüsgeführt von dem Künstlerensemble des
Sause Herta ® stadt . Kurorchesters

MuhTm.  Leitung : Willy Reich
;e Krieg . ^ rshh aus der Operette „ Zigeunerliebe “ . . Lehar

fostüme : Th . \  VVa7zer" 7ach HoL7en ^ 7op °ereH ^ ^
. _ To’J? 16 Km ? -̂Königin “ . Gilbert
lnla .ll * J an 8° aus dem Tonfilm „ Opernredoute “ ,
, ; p ” n ®anta Lucia “ . . Stransky

iinei Hau * - • yptpourri aus der Operette „Der Vogelhändler “ Zeller
, jy 22 VorS*e »ohn -fsolo: V althers Preislied aus der Oper

,,Die Meistersinger von Nürnberg“

St, » » ' Willy ReichAdieu ! „Pause.
Samuels u . Whitoup

, .,■■„ .„ , ^11 UW meoe “ . . . Benatzky
„ T7 J - Uro®ses  Potpourri aus dem Singspiel
VI . 21. Vors* t „ Im weissen Röss ’l“ . Benatzkv
Lhr . J-  Grenadier -Marsch „ Friederieus Rex “ . . Radeck

oencriStamr ^ Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.50 Mk.

[7- os t t i -iliiT Dumba „ Bianca “ . .
. 1. \ors  i . Valse Boston „Glocken der Liebe “'

20 uhr: t̂bonnements -Konzert
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

1. Fest -Ouvertüre in A -dur . A . Klughardt2. Grosse Polonäse . t?1 T
3. Peer Gynt -Suite Nr . *2 . . . . . . . . . E . Griea:

I . Der Brautraub (Ingrids Klage)II . Arabischer Tanz 6
III . Stürmischer Abend an der Küste
IV . Solvejgs Lied

4. Ave im Kloster . w Kienzl
5. In Italien , Ouvertüre. (j.  Goldmark
6. Fantasie aus der Oper „Jolanthe “ . P . Tschaikowsky

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.75 Mk.

Wochen übersieht
Donnerstag , den 25. Februar:

11 Uhr : Schallplattenkonzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.
16.30- 18.30 Uhr : Tanz -Tee.
,0kleinen  Saale : In Verbindung mit der
Lit . Gesellschaft : „Klabund -Abend .“

Freitag , den 26. Februar:
11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Sonder -Konzert.
Leitung : Edvard Moritz,  Berlin
Solistin : Else Agathe Holzer,  Sopran.

Samstag , den 27. Februar:
11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Sonntag , den 28. Februar:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
20 Uhr : Volks -Konzert.
„Musik am Hofe Friedrichs des Grossen .“

Neues vom Tage.
— Grosser Schneefall in Süditalien. In Apuliei

ist ein so aussergewohnlicher Schneefall eingetreten
dass auf einigen Eisenbahnlinien der Verkehr ein
gestellt werden musste. Auf der Strecke Foggia
Rosche tta sind drei Züge steckengeblieben . II
Spinazzola liegt der Schnee 2 in hoch. Hier bliebei
ebenfalls zwei Züge mit den Reisenden auf dei
Strecke liegen.

- Ein lOOjähriger Arzt. Die französische
Akademie der Medizin bereitet eine Triumphfeier
vor. Ihr Ehrenvorsitzender , Prof. Gueniot, feiert am
lo . November seinen 100. Geburtstag . Diese Tat¬
sache, die natürlich eine gute Reklame für die
Medizin darstellt , muss gebührend1 gefeiert werden.
Der Hundertjährige nimmt noch in voller Frische an
den Sitzungen der Akademie teil. Sein Rezept, um
hundert Jahre zu erreichen, sei recht einfach, sagte
Prof. Gueniot, er habe sein Leben lang viel gearbeitet,
er habe aber ein geregeltes Dasein geführt , die Natur
habe dann das Übrige getan.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Gärten und Landsitze amerikanischer Millionäre,

Blumen und Pflanzen als Geschenk und im Fenster,
Bildberichte aus der Gesellschaft, von grossen Bällen,
vom Reit- und Fahrturnier , modischer Stil für Damen
und Herren entspricht dieser Inhalt des; neuen

Sport im Bild“, vermehrt durch einen Tierbeitrag
von Paul Eipper und viele reizvolle Erzählungen,
nicht dem bekannten Wort, das Goethe einst über
den Park von Wörlitz an Frau von Stein schrieb!
Lesen Sie in diesem modernen Märchen, (Verlag
Scherl, Berlin.)

— Lustiges. Ein bisschen Bosheit. „Ja, ich hin
sehr vorsichtig. Wenn ich mich mit meiner Frau
zanke, schicke ich die Kinder immer auf einen
Spaziergang.“ „Die lieben Kleinen, man sieht es
ihnen wirklich an, dass sie viel an die frische Luft
kommen.“ — Trost . „Ist denn diese Flasche Schnaps,
die Sie da unter dem Arm haben, wirklich der einzigeTrost , den Sie im Leben haben?“
lische habe ich noch eine.“ „Nein, in dei

(Klubsessel-

Ziel der Fahrt Fahrpreis
Jt

Abfahrt
KurhausRückkehr

Kurhaus
Mittwoch: Rüdesheim , Assmannshausen .

oder:
Königstein , Bad Soden

5.00

4.00

13.30

14.00

18.30

18.00

Täglich: Rund um Wiesbaden
Rund um Wiesbaden ’

| mit Flughafenbesichtig , einschl . Rundflug

3.00
3.00
7.75

10.00
14.30

12.30
17.30
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 23 . Februar 1932.
* vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet.
(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

♦Assuschkewitz , I., Hr ., London , Gr. Wald

Baier , EL Hr ., Stuttgart , Schwarzer Bock
Beckhaid , 8., Hr ., Stuttgart Domhotel
♦Beitz , Ph ., Hr . Zahnarzt DL, Bingen

Rhein -Hotel
Bernhardt , F ., Hr . Fahr ., Pössneck

Römerbad
Birch , J ., Hr. Offizier a. D., London

Bachmayerstr . 2
♦Birkher , F ., Hr . Studien - u . Baurat,

Dipl .-Ing : m. Fr ., Hamburg
Villa Albrecht

♦Blum, F., Hr ., Krefeld Grüner Wald
Brandt , K., Hr ., Köln Domhotel
♦Burchner , G., Hr ., Hofheim , Zentral -Hotel
♦Busch, W., Hr . Fahr ., Remseheid

Hotel Reichspost -Reichshof

♦Claußen , C., Hr ., Berlin Rhein -Hotel

Denzin , A., Hr . Landforstmeister a . D.
m. Fr ., Berlin Pension Speranza

Deylile , H. 0 ., Hr ., Stuttgart Metropole
♦Dickermann , W., Hr ., Duisburg , Karlshof
Doenecke , E., Fr ., Düsseldorf , H. Helvetia
♦Duerk , C., Hr . Dir . Dr ., Frankfurt a. M.

Rhein -Hotel

♦Fischer , Kl ., Hr ., Zürich -Zollikon
Grüner Wald

♦Fleischer , H., Hr ., Berlin . Grüner Wald
♦de la Fontaine , E ., Hr . Reehtsanw . Dr.

m. Fr ., Frankfurt a. M.
Vier Jahreszeiten

♦Frank , M., Frl ., Frankfurt a. M., Rhein -H.
♦Franck , H., Hr . Redakteur , Hannover

Grüner Wald

Ganz , J ., Hr . m. Fr ., Trier Zwei Böcke
*v. Gelder , M., Frl . Musiklehrerin,

Amsterdam Rhein -Hotel
♦Gemmer, F . K., Hr . m. Fr ., Kassel

Hotel Reichspost -Reichshof
Geron , H., Hr ., Worms Marktstr . 18
♦Gilles, J ., Hr ., Düsseldorf , Hotel Happel
♦Gleitsmann , K., Hr ., Dresden , Neuer Adler
♦Glückerl , F ., Hr . Zahnarzt Dr ., Mainz

Hotel Reichspost -Reichshof
Gorintzky , H., Hr . m. Fr ., Berlin , Z. Bären
Grossmann , L., Frl ., Stuttgart Domhotel
Frfr . v. Grunelius , m. Bed., Stöckach (Ufr.)

Englischer Hof
Gutacker , L., Frl ., Bremen , Hotel Dahlheim
♦Gutbrodt , M., Fr ., Stuttgart Rose

Klee , A., Hr . Reehtsanw . Dr., Berlin
Viktoria -Hotel

♦Klein , F ., Hr . Dr . jur . m. Fr ., Darmstadt
Quisisana

♦Klembach , R., Hr. Prok . m. Fr ., Worms
Rhein -Hotel

♦Knutinke , P ., Hr ., Barmen Hotel Berg
♦Krieger , E ., Hr ., Berlin Rhein -Hotel
Krumm , H., Hr . Oberlt . a. D., Affolterbach

Weisses Ross

Lehmann , R., Frl ., Saarbrücken
Hotel Helvetia

Liebmann , W., Hr. Dir ., Köln Quisisana
Prinz Lobkowicz , E.,' Hi\ , Göding , H. Nizza

♦Eck , F ., Hr., Wien Hotel Osterhoff
Frfr . v. Eckardtstein , M., Kassel

Kaiserbad
Effertz , J ., Hr . in. Fr ., Köln Domhotel
♦Ehlers , E ., Frl ., Wien

Hotel Reichspost -Reichshof
♦Eisebunn , K ., Hr ., Henhof Posthorn
♦Elk, S., Hr ., München Grüner Wald

♦Falkenhayn , 0 ., Hr ., Frankfurt a. M.
Hotel Landsbefg

Häusel , C., Hr . Regierungsrat a. D. in. Fr .,
Fabrikbes, , Glauchau , Sanator . Nerotal

♦Heil, W., Hr ., Butzbach (Hess .) Union
♦Heinlein , A., Hr . Sportlehrer,

Frankfurt a. M. Hotel Berg
♦Heinen , B., Frl ., Kreuznach Karlshof
♦Held, K ., Hr .,■Magdeburg Nassauer Hof
♦Henning , R., Hr . Dr .-lng ., Zehlendorf

Hansa -Hotel
♦Hertzig , CL,.Frl ., Essen

' Hotel Reichspost -Reichshof
Herz , F ., Hr . m. Fr ., Karlsruhe Domhotel
Hoenisch , E., Hr ., Leipzig , Schwarzer Bock
♦Hornicker , H., Hr ., Berlin

Hotel Reichspost -Reichshof
Huegel , N., Fr., Weinheim Weisses Ross

♦Kallmeier , L., Hr, m. Fr ., Köln , Nass . Hof
♦Kann , W„ Hr . m. Fr ., Giessen

Hotel Reichspost -Reichshof

Mange, E., Fr., Düsseldorf
Schwarzer Bock

♦Mayer, M., Hr., Köln Grüner . Wald
Meinertz , W., Hr. Oberregjerungsrat Dr .,

Münster i. W. Schwarzer Bock
♦Merker, W. E., Hr ., Meissen

Zur Stadt Biebrich
♦Meyer-Wiesen , A., Hr ., Kaiserslautern

Nassauer Hof
Müller, H. S., Hr ., Frankfurt a. M.

St ift st r. 2 I
♦Mündt, A., Hr ., Speyer Goldenes Ross

♦Noordenbos , A., Hr . Dr . m. Fr ., Enschede
Quisisana

Rössel , C., Hr . m. Fr, , Berlin -Tegel .
WeisseS;

v. Rothenburg , E.. Hr . Postdir ., Maj«
Pyrmont D.O.B.'

Rullkötter , F„ Hr. Dipl.-Ing'., Dortinw
Hotel

Ruppert , H., Frl .. Köln

S chiflma, K., Fr.. Köln Schwarzer
Sclimauser , H., Hr., Aachen

Schwarze * ..... . ..... . ...
♦Schmidt , N., Hr . m. Fr ., Mainz KE
♦Schmidt , H., Hr.. Stuttgart Rhein'1 Erscheint täglich;
Schräder , G., Hr ., Nowawes b. Pots» Bezugspr eis .■n>r

Ellehbögengasf Einzelne Nummer r,
♦Schult , H.,_Hr . m. Fr ., Düsseldorf , Bel . „
♦Schumacher , E.. Frl ., Hamburg , Lu» ZiJr,Z h 7Z° ei
Scott Snead , A, Frl . Montclair . ( AnSvruch  Liefe;.. . .
♦Städler , H., Hr . Kapellmeister , Esslii'^ ^ ^ ^ ^ HHMS » »

Zur Stadt
♦Steeland , H. 0 ., Hr. m. Fr ., Limooi'U

(New Jersey ) Rhein?
Stern , A., Hr . Dr. med ., Gotha , GolA,

Than , E., Hr . Dr. med., Koblenz , H. F Vl ®Sfoade

Timmermann , W., Hr ., Duisburg ^ jVas ein Arzt übet

Vallmayer , K„ Hr. FacWehreL
eliaftliche Lage t

♦Paulmann , R., Hr . Ing ., Köln
Zentral -Hotel

♦Pfeiffer , A., Hr . m. Fr ., Kirn , Hansa -Hotel
v . Pfuel , E ., Exzell ., Fr ., Potsdam

Weisses Ross
♦Popper , K., Hr ., Wien Zentral -Hotel
Pütz , W., Hr . in. Tocht ., Ettelbrück

Schwarzer Bock

Rahmig , C., Hr ., Frankfurt a. M. Union
♦Reuter , F., Hr ., Höchst Karlshof
Reuter , A., Fr ., Oberneisenborn

Schützenhof
Ritter , R., Hr . Kammersänger , Stuttgart

Kaiserbad

Vogel , H., Fr . Apoth ., München
Ev. Hospiz , Oranien?1orzüge durch die

♦Vollrath , W., Hr., Köln Bfjerbindung einer
Voitert , G., Hr ., Stargard i. P . . , ,
v. Vultee , W., Hr. .Kapellmeister , Bf lt mit einer hoh

Kais' Von allen Seite

Ka|
nien nach Wiesb;♦Wallmer , F ., Hr.. Bramberg w-« ,,,

Weinig , E.. Hr., Frankfurt a. M. ,0n ŵallher gegGoethes®1®® licken 'führe:
♦Weller , A., Hr ., Bad Ems Möllönd lohnende Pfad
♦Wilken , 0 ., Hr . m. Fr ., Köln , Rhein der durch den f
♦Wolf, C., Hr., Köln , n  *
♦Wunstorf , C., HL. Hannover | anderer nach de:

Zur Stadt Bl« Eli einem nach L
K« ?'en’ ^ Wiesbäd

f inde geschützt ;; i
♦Zimmer , J ., Hr ., Kreuznach

Jeder
Besucher Wiesbadens
versieht sich vor der Abreise mit

I WiesbadenerNaiürl.
Kochbrunnen-
Quellsais
und Pastillen

gegen Katarrhe , Husten,
Heiserkeit ,Verschleimung,
Grippe, Magen-, Darm-
u. Verdauungsstörungen
Preis:
Quellsalz 2.50 Mk.

per Glas
Pastillen 0.85 Mk.

per Schachtel
Zu haben:
Am Kochbrunnen , im ,,Badeblatt “-Büro, im
Stadt . Kaiser-Friedrich-Bad, u. in allen Apo¬
theken und Drogerien.

ri „Mutter Engel
| LANGGASSE 52

das vornehme - behagliche1Bier-und Wein-Restaurant
I
\

»viel Pension Villa Esplanade
| . Sonnenberger 8trabe 30. Vornehme Fremdenpension. Freie, herr-
;B licheSüdlage .Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus.Nähe vom
L Staatstheater und Kodibrunnen. Genuh des Kurkonzertes. Zimmer
i mit fliehendem Wasser. Privatbad mit Toilette. Thermalbäder in je
5 der Etage.Zentralheizung. Lift. Mähige Preise. Winterarrangement.

s

Sß
K alser-Frledrlch-Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

05

t c
V ®m
Oi m
Uh. o

1® Thermal-,Süsswasser-, Kohlensäure-Sauer¬
stoff- und sonstige Zusatzbäder, Massagen,
Hochdruckduschen, werktags von 8 bis
19 Uhr.

2 ® Moor- und Sandbäder, Duschmassagen,
jedoch nur nach vorheriger Bestellung an
der Kasse des Badhauses, werktags von
8 bis 18 Uhr.

0>
05

3 ® Wasserbehandlung, Fangopackungen,
Wärmebehandlung, elektr. Licht- u. Wasser¬
bäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr. (Für Damen
Dienstagsu. Freitag vormittags geschlossen.)

Dortmunder Aktien-Bier Münchener Hofbräu
Pilsener Urquell Qualitäts -Weine,

4 .® Römisch-irische Behandlung: Für Herren
werktags von 8 bis 20 Uhr ausser Dienstags
und Freitag vormittags. Für Damen nur
Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags
von 8 bis 13 Uhr.

5 ® Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und IS
bis 18 Uhr.

I
eine Luft von T
jitten der Kurst

Pension Violewa  £
Ruhiges Haus , Nähe Kurhaus , Theater und den ßSfOlie , in flachen
Freundliche Zimmer mit bester Verpflegung und Z«* , . ! C,,k;
heizung Mk. 6.—. Für Dauermieter Sonder -Vereinbj j u ' -eotrge Vei ’b

HU’chflosisene Ehe
Wohnlich bevor,onniieh bevorzr

= - _ Feuchtigkeit
= « - ^ orzüxe . Die m

'P- Gradl nördlich
efähr liegt, bet,
egen 9,3, diese
hnperatuf - ist vo

l 'depw Wüters
Ihwanikung ist g
ontinentalen Kll
eg'lichenheit -des
isse der Meeres

ifail und der Häi
jpnosphäre erhöh
ii'eien zubringenl unseres Generalvertreters zur Aufgabe vojj.

i Inseraten für das „Wiesbadener Badeblatt. ve nangerter
| F e r n r u f : 2369  Ö ,le  warmen - Jah
niiimiiiimiiTiiimiiimiiiimiiTiniiiiiniiiii!miroiTiiiiiiiiiiMiimtiiTiiniiiiinTiimiiii|J ©nge gehört Z

sommerlich
- —- — — -Whnten Wald ge

as Wiesbadener
Kurverwallnng Wiesbadf'10 ',1"' 851-""1--'

CLlUCh£111$ g0 ](
Jeden Dienstag und Freitag ill8’e fe,llen -

Geseilschaftsspaziergäncf
in die nähere Umgebung Wiesbade ^ llirha .'llS S

unter sachkundiger Führung „ „ „ .3 3 .onnerstaa . 25. F
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro PetS T̂Z . . . - —-(i • rii*am ocf
Treff punkt:  14 .30 Uhr am Haupteing 3« 1_ if »

des Kurhauses •CliM .llpiä

Die Spaziergänge richten sich jeweils nad1̂ Aten  stellt Musik
Witterung und Wegebeschaffenheit . * ° n der klas;

-- ,— Ouvertüre  zu ,,1
Electrola

Staatstheater Grosses Haus:
Mittwoch , den 24. Februar . 61. Vorstellung.

Bei aufgehobenen Stammkarten.
Anfang 19.30 Uhr . Ende nach 22.30 Uhr.

Viktoria und ihr Husar.
Operette in drei Akten und einem Vorspiel aus dem

Ungarischen des Emerich Feldes von Alfred Grünwald
und Fritz Löhner -Beda . Musik von Paul Abraham.

, Musikalische Leitung : Kurt Havelland.
Spielleitung : Bernhard Herrmann.

Personen:

John Cunlight , amerikanischer Gesandter Kurt Sellnick
Gräfin Viktoria , seine Frau . . . . . . . . Marga Mayer
Graf Ferry Hegedüs auf Doroszma,

Viktorias Bruder . Paul Breitkopf
O Lia San , Ferrys Braut . . . . . . . . . . Lilly Sedina
Riquette , Kammerzofe Viktorias
Stefan Koltay , Husarenrittmeister
Janczy , sein Bursche.
Bela iPörkölty , der Bürgermeister

von Doroszma.

Doris Voss
. Josef Moseler
. Heinr . Schorn

.Gottl . Zeithammer
Ein russischer Offizier . . . Peter Blanck
Ein japanischer Bonze.
Kamakuri o Miki.
James , Buttler der amerik . Botschaft
Sekretär der Gesandtschaft . . . . .

Fritz Meohler
Mia Reinhardt
Gustav Albert

Hans Bernhöft i

Ein russischer Wachtmeister . . . . . . Guido Lehrmann
Ein Kosak . . . Paul Wiegner
Dienerinnen , 'Kulis , Kosaken , Husarenoffiziere , japanische

Würdenträger , Tänzerinnen , Volk.
Zeit : Nach dem Kriege.

Ort der Handlung : Sibirien , Japan , St . Petersburg und
Doroszma (Ungarn ).
Tänze : Ritta Rokst.

Bühnenbild : Friedr . Schleim . Kostüme : Theod . Bankers.

Donnerstag , den 25. Febr . Stammreihe C. 23. Vorstellung:
Die Hochzeit des Figaro . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 26. Febr . Stammreihe F . 22. Vorstellung:
Tiefland . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 27. Febr . Stammreihe E . 22. Vorstellung:
In neuer Inszenierung : Faust . Anfang 19 Uhr.

Sonntag , den 28. Febr . Nachmittags 14.30 Uhr:
Bei aufgehobenen Stammkarten : Die Fledermaus.
Abends 19.30 Uhr . Bei aufgehobenen Stammkarten:
Im weissen Röss ’l.

Staatslheater Kleines Haus:
Mittwoch , den 24. Februar.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22.15 Uhr.

J em a nd.
Spiel in 3 Akten von Franz -Molnär;

54. Vorstellung.
Stammreihe IV.

Potpourri aus „ Dei

Per s o n en: Grammophon
,41 Potpourri aus „ Die

Cortin . . . Robert L : Grammophon
Edith . . Vera m  Potpourri aus „EinT? 1\ X_ ., -!£! -1 ri _ -IRobert . . . . . MauruS
Julia. ji Grammophon

Hertlj Potpourri aus „Der
Rechtsanwalt . Bogislav von ly Grammophon
Arme Frau . . . Herta 6« Potpourri aus .Der
Ein Junge . Wi®# Odeon
Gastwirt . Paul L Potpourri aus „Die
Hoteldirektor . Gustav L Parlophon
Portier . . . Guido Leu „Die , Blume von H
Erster Kellner . KarL Electrola
Zweiter Kellner . Otto U
Kammerdiener . . Paul ßC ® . . . _ » l
Der erste Akt spielt in einem Riviera -Hotel , der ' unr:
Akt in einem Hotel in einer kleinen .Donaustadt , def Leitung : Musik

Akt in einem Schloss über dieser Stadt . Spanische Lustspiel
Bühnenbild : Friedrich Schleim. , Deutsch und Ungar

- -- . . „ Aus « Her Herr,
i■*' a&tasie aus der O]

er
Meiöd -r Nachtias ;

Quo

Donnerstag , den ,25. Febr . Bei aufgehobenen Stamiü
Zum ersten Male : Liebling , Adieu ! ^reioare
Anfang 20 Uhr . . Ouvertüre zu ,.v „o

Freitag , den 26. Febr . Stammreihe V. 21. Vorstsll «̂" Zentrum , Walze
Tanzabend . Anfang 20 Uhr . r "lilasj, - ^us der Oj

Samstag , den 27. Febr . Stammreihe VI . 21. Vorst®
Signor Bruschino . Anfang 20 Uhr.

\J -.

i,Robert der Teu
Eintrittspreis für

Sonntag , den 28. Febr . Bei aufgehobenen Stammt ®'
Der Königsleutnant . Anfang 20 Uhr . ^ /.30— 18.30 Uhr im kh

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden . — Drück von Carl Kitter , G. m . b . H ., Wiesbaden . —■Verlag der Stadtverwaltung.
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